


Jörgen Tesman, Priratdoz
Hedda, seine Frau
Fränlein Jnliane Tesman,
Fran ELvsted
Gerichtsrat Brack
Ejlert Lövborg
Berte, Dienstmädchen be:

Das Stück spl

Nach dem 2. Akt 15 JV

I. Rang Proszeniumloge .....
I. Rang Untere Proszeniumloge . .
I. Rang Mittelloge .......
I. Rang Seitenloge ......
Parkettlogen.........
Parkett 1.—4. Reihe ....... I
Parkett 5.-9. Reihe....... I

exklusive der

Beginn der Vorstellung 7 x/a Mir. En
Die Tageskasse (Eingang Kasernen?

TelephonischeBillettbestelhmgenkönne,
Die vorausbestellten Billetts müssen a|
sonst wird anderweitig darüber verfü

für alle Plätze beginnt am Vor
sowie bei der Kunst- und Buchhanl

■leihe
Reihe
I Reihe

Carl Ekert
Louise Dnmont
Helene Kietz
Fanny Ritter
Gustav Lindemann
Otto Stoeckel
Else Jansen

In der Stadt.

I der Hauptvorhang.

|Reihe ....... JWark 3,—
2,-

tz

1,50
I,-
0,70
0,50

robengebiihr.

■senöffnun* 6 1/« Uhr. Einlaß 7 Uhr.
Jieöffhet (Sonntag von 10—1 Uhr).
■eskasse (Telephon No. 5001) erfolgen,
■nittags an der Kasse erhoben werden,
■ die Tageskasse an, die Billett-Ausgabe
linden Tages an der Tageskasse
■imenstraße 3 (Telephon No. 605).

Spielplan: Dienstag, 5. Februar, abends TU Uhr: „Das Glashaus" von Oskar Blumenthal.
Mittwoch, 6. Februar, abends Tk Uhr: „Der Raub der Sabinerinnen" von Franz und Paul

von Schönthan.
Donnerstag, 7. Februar, abends VU Uhr: „Husarenfieber" von Gustav Kadelburg und Richard

Skowronnek.
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